
Kinderbildung
W ir, die Murialdinerinnen (Schwestern der Heiligen 

Familie) wurden von Leonardo Murialdo gegründet. 
Als eine Ordensgemeinschaft mit dem Schwerpunkt auf Ju-
gendfürsorge und Katechese setzen wir uns für die Würde 
jedes menschlichen Lebens, insbesondere für die der Ar-
men, Verlassenen und Stimmlosen ein.
Heute leben und arbeiten wir in Mabesseneh, wo wir unse-
re Mission der Liebe, des Dienstes und der Bildung für Kin-

der und Familien fortsetzen, 
die mit Armut und sozialen 
Herausforderungen kon-
frontiert sind.
In Mabesseneh unterstüt-
zen wir über 100 benachtei-
ligte mittelose und Kinder, 
indem wir ihnen Schuluni-
formen, Schuhe und finan-
zielle Unterstützung für 
Schulgebühren zur Verfü-
gung stellen.
Viele Familien in unserer 
Region können sich nicht 
einmal die grundlegendsten 
Dinge für die Schule leisten, 
was zu hohen Schulabbre-
cherquoten und begrenzten 
Möglichkeiten für Kinder, 
insbesondere Mädchen, 
führt.
Unsere finanziellen Mittel 
sind nun erschöpft und wir 
bitten Sie, liebe Wohltäter, 

um € 7.500,--, damit wir weiterhin die Bildungskosten der 
mittellosen Kinder für das kommende Schuljahr überneh-
men können.188
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Mit Ihrer Hilfe, liebe Wohltäter, wollen wir diesen Kindern 
Würde, Hoffnung und Bildungschancen als Werkzeug für 
eine bessere Zukunft geben. Indem Sie uns helfen, Kindern 
aus stärksten gefährdeten Familien den Schulbesuch zu 
ermöglichen, investieren Sie nicht nur in ihre Zukunft, son-
dern in die Zukunft von Sierra Leone.
Lasst uns gemeinsam einen Weg der Hoffnung gehen!
Im Gebet bleiben wir miteinander verbunden. Der Herr 
kennt Ihre Herzen und Nöte. Er möge Sie, liebe Wohltäter, 
mit der Fülle der Gaben erfüllen, die Sie und Ihre Lieben be-
nötigen! Wir werden tagtäglich Ihre Anliegen vor den Herrn 
in unserem Gebet einschließen. Mögen Sie Gottes Geleit im 
Alltag erfahren!
In Herzlichkeit,		  Sr. Arokia Mary, JMS
							       Diözese Makeni, SIERRA LEONE

Der Diözesanbischof Dr. Bob John Hassan Koroma befürwortet 
das Bittgesuch der Murialdinerinnen-Schwestern, weil die Diöze-
se Makeni mit Geld nicht helfen kann. 189


